
 

Zusammenarbeit für sichere Felder, geschützte Tiere, klare Koordination 

 

 

Anlage 2 

Vorbereitung I Hinweise I Vorgehensweisen I Kosten 
 

1. Hinweise zur Anmeldung I Platzreservierung zur Flächenabsuche: 

 

1. Das Antragsformular ist mind. 2 Tage vorher auszufüllen, besser noch früher! 
(Die Kapazitäten der Teams sind begrenzt, eine rechtzeitige Anmeldung kann Ihnen einen Platz sichern!) 

 

2. Das vollständig ausgefüllte Formular rechtzeitig einreichen: 
(GIS-Daten gerne als Anlage hinzufügen!) 

 

Koordinationsstelle Ansprechpartner 

Bauernverband Nordvorpommern e.V. Jasmin Heidkamp 

Lange Straße 9 0171 5765650 

18507 Grimmen heidkamp@bauernverband-nvp.de 

 

3. Liegt die Einverständniserklärung der/des Jagdausübungsberechtigten vor?  

 

► Bitte melden Sie die Mahd rechtzeitig an, damit die Verfügbarkeit der Drohnenteams  

     geprüft und koordiniert werden kann. 

► Am Einsatztag ist eine ortskundige Person oder ein BG-Inhaber zwingend notwendig! 

 

 

2. Wie geht’s weiter?  

 

1. Nach Ihrer Anmeldung wird die Verfügbarkeit Ihres Wunschtermins geprüft. 

 

2. Sie erhalten von der Koordinationsstelle eine Bestätigung oder einen anderen 

Terminvorschlag. Danach beginnt die Einsatzplanung der Drohnenteams. 

 

3. Der Antragsteller bzw. der Flächenbewirtschafter MUSS die/den zuständige(n) 

Jagdausübungsberechtigte(n) über den Einsatztag informieren. 

 

Am Tag der Mahd I Einsatztag 

► Einsatzbeginn: nach Absprache 

► Die Erreichbarkeit des Auftraggebers muss gewährleistet sein 

► Gesichertes Jungwild wird Ihnen nach dem Einsatz vor Ort oder telefonisch mitgeteilt. 

 



 

Zusammenarbeit für sichere Felder, geschützte Tiere, klare Koordination 

 

 
Es gibt leider keine 100%ige Garantie, dass alle Kitze gefunden werden. Die Mahd sollte möglichst 
direkt im Anschluss an die Absuche erfolgen, damit keine Kitze zwischenzeitlich wieder 
hineingeführt werden. 
 
Nach der Mahd 

► Das gesicherte Jungwild muss nach der Mahd so schnell wie möglich wieder  

     freigelassen werden, um Gefährdungen oder etwaige Schäden zu vermeiden. 

► Die Fangmaterialien wie Fangkörbe, -netze etc. werden nach Absprache von Ihnen oder   

     dem Drohnenteam eingesammelt und ggf. zeitnahe wieder abgeholt. 
 
 

3. Was tun, wenn es regnet oder die Mahd verschoben werden muss? 

 

► Bei Verschiebung der Mahd setzen Sie uns schnellstmöglich in Kenntnis. 

► Bei technischen oder wetterbedingten Ausfällen z.B. Regen, wird Ihnen auf Wunsch und   

     nach Absprache ein neuer Termin zeitnahe zugewiesen. 

 

 

4. Welche Kosten kommen auf mich zu? 

 

Jedem Flächenbewirtschafter steht es frei, in welchem Umfang die gesetzlich vorgeschrieben 

Schutzmaßnahmen, wie das absuchen der Fläche(n) vor der Mahd, ergriffen werden. Der 

Drohneneinsatz bietet eine effektive und effiziente Möglichkeit, um schnellstmöglich mit der Mahd 

beginnen zu können. Die Drohnenteams sind hierbei für Landwirte, Lohnunternehmen und Jäger 

ehrenamtlich unterwegs, zudem sind die Kapazitäten begrenzt und die Flächenabsuche erfordert 

viel Vorbereitung. 

 

Kostenberechnung 

Koordinationsaufwand   80 EUR je Einsatztag 

Einsatzdauer   80 EUR je Flugstunde 

Fahrtkosten   10 EUR pauschal 

Material (Körbe, Fahnen etc.)   10 EUR pauschal 

 

Noch Fragen? 

Dann zögern Sie nicht uns zu kontaktieren! 

Bauernverband Nordvorpommern e.V.  I  Jasmin Heidkamp  I  0171 5765650 


